
Günther, Johann Christian: In Eil muß auch noch, werther Freund (1709)

1 In Eil muß auch noch, werther Freund,

2 Mein Pegasus vor dir erscheinen.

3 Du hast es allzeit wohlgemeint,

4 Ich will es allzeit ehrlich meinen.

5 Die Abendstunde, da wir oft

6 Bey Büchern und Taback geseßen,

7 Bleibt, wie mein schlechter Phoebus hoft,

8 Bey dir auch künftig unvergeßen.

9 Wer weis, wo wir noch in der Welt

10 Einander wiedersehn und küßen!

11 Da will ich, wenn es Gott gefällt,

12 Mit dir die Freundschaft näher schließen.

13 Jezt habe Danck vor deine Gunst,

14 Die mich in Armuth oft erhoben,

15 Erhebt mich einmahl meine Kunst,

16 So geb ich dir auch gleiche Proben.
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